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FRIEDRICH-ALEXANDER-UNIVERSITÄT ERLANGEN-NÜRNBERG 

ZWISCHENPRÜFUNGSAUFGABEN IM FACH PÄDAGOGIK 

GESCHICHTE DER PÄDAGOGIK 

Aufgaben Prof. Göhlich: 

SS 2003 

PÄDAGOGIK IM 19. JAHRHUNDERT 

1. Was kennzeichnet die Rettungshausbewegung (gesellschaftlicher Hintergrund, theoretischer 

Hintergrund, fokussiertes problem, bisherige Lösung, zentrale Aspekte der neuen Lösung, 

Hauptvertreter)?  

2. Verdeutlichen Sie die Rettungshausbewegung einem Beispiel!  

PÄDAGOGIK IM NATIONALSOZIALISMUS 

1. Was kennzeichnet die Pädagogik des Nationalsozialismus (gesellschaftlicher Hintergrund, theoretischer 

Hintergrund, zentrale Thesen und Aspekte, Hauptvertreter)?  

2. Verdeutlichen Sie zumindest eine der zentralen Thesen an einem Beispiel!  

 

WS 2002/2003 UND SS 2002 
PÄDAGOGIK IM MITTELALTER 

1. Mit dem westlichen Reich geht auch dessen Bildungswesen unter. Welcher neue Schultyp entsteht 

daraufhin im frühen Mittelalter, wie ist er begründet und welche Merkmale sind für ihn 

charakteristisch?  

2. Der so entstandene Schultyp genügt im Hoch- und Spätmittelalter nicht mehr den gesellschaftlichen 

Anforderungen. Welche weiteren Schultypen entstehen nun, wie werden sie begründet und welche 

Merkmale sind für sie charakteristisch?  

PÄDAGOGIK IN DER ZEIT DER AUFKLÄRUNG 

1. Welche Gemeinsamkeiten und welche Unterschiede lassen sich zwischen den pädagogischen Ansätzen 

Lockes, Rousseaus und Basedows erkennen?  

2. Zur deutschen Aufklärungspädagogik der zweiten Hälfte des 18. Jh. gehören auch Ansätze zur Erziehung 

armer Kinder in Stadt und Land. Wie sahen diese in Theorie und Praxis aus?  

SS 2004 

1. FRAGE 

a. {ǘŜƭƭŜƴ {ƛŜ /ƻƳŜƴƛǳǎΩ tŅŘŀƎƻƎƛƪ ƛƴ ƛƘǊŜƴ ȊŜƴǘǊŀƭŜƴ aŜǊƪƳŀƭŜƴ ǾƻǊΗ  

b. ±ŜǊƻǊǘŜƴ {ƛŜ /ƻƳŜƴƛǳǎΩ !ƴǎŀǘȊ ƛƴ ŘŜǊ DŜǎŎƘƛŎƘǘŜ ŘŜǊ tŅŘŀƎƻƎƛƪΗ  

2. FRAGE 

a. Stellen Sie die Pädagogik des Philantropismus in ihren zentralen Merkmalen vor!  

b. Verorten Sie die Pädagogik des Philantropismus in der Geschichte der Pädagogik!  
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WS 2004/2005 
1. FRAGE 

a. Stellen Sie die Rousseaus Pädagogik in ihren zentralen Merkmalen vor!  

b. Verorten Sie die Rousseaus Ansatz in der Geschichte der Pädagogik!  

2. FRAGE 

a. Stellen Sie die Pädagogik des Nationalsozialismus in ihren zentralen Merkmalen vor!  

b. Verorten Sie die Pädagogik des Nationalsozialismus in der Geschichte der Pädagogik!  

WS 2005/2006 

PÄDAGOGIK IM MITTELALTER 

1. Stellen Sie die Pädagogik des Mittelalters in ihren zentralen Merkmalen vor!  

2. Vergleichen Sie di Pädagogik des Mittelalters mit vorherigen und nachfolgenden Epochen!  

PÄDAGOGIK DER AUFKLÄRUNG 

1. Stellen Sie die Pädagogik der Aufklärung in ihren zentralen Merkmalen vor!  

2. Vergleichen Sie di Pädagogik der Aufklärung mit vorherigen und nachfolgenden Epochen!  

SS 2006 

1. Stellen Sie die allgemeinen Merkmale der Pädagogik des Nationalsozialismus vor. Gehen Sie 

anschließend auf die vorherige und nachfolgende Epoche ein.  

2. {ǘŜƭƭŜƴ {ƛŜ ŘƛŜ ŀƭƭƎŜƳŜƛƴŜƴ aŜǊƪƳŀƭŜ ŘŜǊ tŅŘŀƎƻƎƛƪ /ƻƳŜƴƛǳǎΩ ǾƻǊΦ DŜƘŜƴ {ƛŜ anschließend auf die 

vorherige und nachfolgende Epoche ein.  

SS 2007 

PESTALOZZIS PÄDAGOGIK 

a. Stellen Sie die Pädagogik Pestalozzis' in ihren zentralen Merkmalen vor. 

b. Verorten Sie sie in der Ideen- und Praxisgeschichte der Pädagogik. 

PÄDAGOGIK DES NATIONALSOZIALISMUS 

a. Stellen Sie die Pädagogik des NS in ihren zentralen Merkmalen vor. 

b. Verorten Sie sie in ihrer Ideen- und Praxisgeschichte der Pädagogik. 

AUFGABEN PROF. LIEBAU 

WS 2002/2003 

Á Stellen Sie an einem ausgewählten Konzept (z.B. Locke, Philanthropen, Kant) Grundzüge der Pädagogik 

der Aufklärung dar. Erörtern Sie knapp die Aktualität des Konzeptes.  

Á Stellen Sie an einem Beispiel (Königsberger/Litauischer Schulplan oder Berliner Universitätsplan) 

Grundzüge der Bildungstheorie Humboldts dar. Erörtern Sie knapp die Aktualität des Konzeptes.  
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SS 2004 

Á Mündigkeit, Bildung, Entfaltung der Person. Skizzieren Sie diese pädagogischen Zielkonzepte vor dem 

Hintergrund der jeweiligen Traditionen.  

Á Skizzieren Sie die Grundströmung der Reformpädagogik vor dem zeitgenössischen Hintergrund.  

SS 2005 

Á Skizzieren Sie die Grundströmung der Pädagogik Humbolds vor dem zeitgenössischen Hintergrund.  

Á Skizzieren Sie die Grundströmung der Reformpädagogik vor dem zeitgenössischen Hintergrund.  

WS 2005/2006 

Á Stellen Sie an einem ausgewählten Konzept (z.B. Locke, Philanthropen, Kant) Grundzüge der Pädagogik 

der Aufklärung dar. Erörtern Sie knapp die Aktualität des Konzeptes.  

Á Skizzieren Sie die Grundströmung der Pädagogik Humbolds vor dem zeitgenössischen Hintergrund.  

SS 2006 

Á Skizzieren Sie die Grundströmung der klassisch-idealistischen Epoche vor dem zeitgenössischen 

Hintergrund.  

Á Skizzieren Sie die Grundströmung der Reformpädagogik vor dem zeitgenössischen Hintergrund.  

SS 2007 

Á Stellen Sie an einem ausgewählten Konzept (z.B. Locke, Philanthropen, Kant) Grundzüge der Aufklärung 

dar. Erörtern Sie knapp die Aktualität des Konzeptes. 

Á Skizzieren Sie die Bedeutung Alfred Lichtwarks für die Kunsterziehungsbewegung. 

 

PÄDAGOGISCHE ANTHROPOLOGIE 

AUFGABEN PROF. LIEBAU: 

WS 2002/2003 

Á Was ist ǳƴŘ ǿƻȊǳ ōǊŀǳŎƘŜƴ tŅŘŀƎƻƎLƴƴŜƴ άǇŅŘŀƎƻƎƛǎŎƘŜ !ƴǘƘǊƻǇƻƭƻƎƛŜέΚ  

SS 2003 

Á ²ŀǎ ƛǎǘ ǳƴŘ ǿƻȊǳ ōǊŀǳŎƘŜƴ tŅŘŀƎƻƎLƴƴŜƴ άǇŅŘŀƎƻƎƛǎŎƘŜ !ƴǘƘǊƻǇƻƭƻƎƛŜέΚ Erörtern Sie diese Frage an 

einem ausgewählten pädagogischen Thema.  

WS 2003/2004 

Á Was ist und wozu brauchen PädagogIƴƴŜƴ άǇŅŘŀƎƻƎƛǎŎƘŜ !ƴǘƘǊƻǇƻƭƻƎƛŜέΚ Gehen Sie insbesondere auf 

die Konzeption Christoph Wulfs ein!  

Á Stellen Sie die Differenz von Leib und Körper dar und erörtern Sie die Bedeutung der Untrschiedung.  
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SS 2004 

Á ²ŀǎ ƛǎǘ ǳƴŘ ǿƻȊǳ ōǊŀǳŎƘŜƴ tŅŘŀƎƻƎLƴƴŜƴ άǇŅŘŀƎƻƎƛǎŎƘŜ !ƴǘƘǊƻǇƻƭƻƎƛŜέΚ Erörtern Sie diese Frage an 

einem ausgewählten pädagogischen Thema.  

Á Skizzieren Sie die drei Bedeutungen des Generationenbegriffs (historisch, genealogisch, pädagogisch). 

Erörtern Sie vor diesem Hintergrund die aktuelle pädagogische Situation im Blick auf die 

Generationenbeziehungen.  

SS 2006 

Á ²ŀǎ ƛǎǘ ǳƴŘ ǿƻȊǳ ōǊŀǳŎƘŜƴ tŅŘŀƎƻƎLƴƴŜƴ άǇŅŘŀƎƻƎƛǎŎƘŜ !ƴǘƘǊƻǇƻƭƻƎƛŜέΚ DŜƘŜƴ {ƛŜ ŀǳŎƘ ŀǳŦ ŘƛŜ ŦǸƴŦ 

Dimensionen ein: Leiblichkeit, Sozialität, Kulturalität, Historizität und Subjetivität  

Á Skizzieren Sie die drei Bedeutungen des Generationenbegriffs (historisch, genealogisch, pädagogisch). 

Erörtern Sie vor diesem Hintergrund die aktuelle pädagogische Situation im Blick auf die 

Generationenbeziehungen.  

SS 2007 

Á Was ist und wozu braucht man Pädagogische Anthropologie? Gehen Sie bei Ihrer Antwort auf die fünf 

zentralen Dimensionen Leiblichkeit, Kulturalität, Historizität, Sozialität und Subjektivität ein. 

Á Skizzieren Sie Rousseaus Bild vom Kind. 

 

PÄDAGOGISCHE INSTITUTIONEN 

AUFGABEN PROF. GÖHLICH: 

WS 2004/2005 
1. FRAGE 

a. Geben Sie einen Überblick über Institutionen der Erziehungshilfe (historische Entwicklung, rechtlicher 

Rahmen, statistische Angaben, verschiedene Formen)!  

b. Verdeutlichen Sie eine der institutionellen Formen an einem Beispiel!  

2. FRAGE 

a. Geben Sie einen Überblick über Institutionen der Jugendarbeit (historische Entwicklung, rechtlicher 

Rahmen, statistische Angaben, verschiedene Formen)!  

b. Verdeutlichen Sie eine der institutionellen Formen an einem Beispiel!  

SS 2005 
1. FRAGE 

Á Geben Sie einen Überblick über Institutionen der Erwachsenenbildung (historische Entwicklung, 

rechtlicher Rahmen, statistische Angaben, verschiedene Formen)!  

Á Verdeutlichen Sie eine der institutionellen Formen an einem Beispiel!  
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2. FRAGE 

Á Geben Sie einen Überblick über Institutionen der Behindertenhilfe (historische Entwicklung, rechtlicher 

Rahmen, statistische Angaben, verschiedene Formen)!  

Á Verdeutlichen Sie eine der institutionellen Formen an einem Beispiel!  

WS 2005/2006 
1. FRAGE 

a. Geben Sie einen Überblick über Institutionen der Erziehungshilfe (historische Entwicklung, rechtlicher 

Rahmen, statistische Angaben, verschiedene Formen)!  

b. Verdeutlichen Sie eine der institutionellen Formen an einem Beispiel!  

2. FRAGE 

a. Geben Sie einen Überblick über Institutionen der beruflichen Bildung (historische Entwicklung, 

rechtlicher Rahmen, statistische Angaben, verschiedene Formen)!  

b. Verdeutlichen Sie eine der institutionellen Formen an einem Beispiel!  

SS 2007 

1. FRAGE 

a. Geben Sie einen Überblick über die Institutionen der Erwachsenenbildung (histor. Entwicklung, 

rechtlicher Rahmen, statistische Angaben, verschiedene Formen) 

b. Verdeutlichen Sie eine der Institutionen der Erwachsenenbildung an einem Beispiel. 

2. FRAGE 

a. Geben Sie einen Überblick über die Institutionen der Erziehungshilfe (histor. Entwicklung, rechtlicher 

Rahmen, statistische Angaben, verschiedene Formen). 

b. Verdeutlichen Sie eine der Institutionen der Erziehungshilfe an einem Beispiel. 

 

AUFGABEN PROF. LIEBAU: 

WS 2002/03, SS 2003 UND SS 2004 

Á Pädagogik als Beruf ist durch besondere Merkmale und Probleme gekennzeichnet. Stellen Sie diese an 

einem ausgewähltem pädagogischen Feld dar.  

WS 2004/2005 

Á Stellen Sie am Beispiel einer Institution/eines Handlungsfeldes einige Grundprobleme von Pädagogik als 

Beruf dar. Gehen Sie dabei insbesondere auf die subjektive Situation des Pädagogen ein.  

Á Erörtern Sie am Beispiel des Kindergartens Vor- und Nachteile des Subsidiaritätsprinzips.  

WS 2005/2006 

Á Pädagogik als Beruf ist durch besondere Merkmale und Probleme gekennzeichnet. Stellen Sie diese an 

einem ausgewähltem pädagogischen Feld dar.  

Á Erörtern Sie am Beispiel des Kindergartens Vor- und Nachteile des Subsidiaritätsprinzips.  



 

Zwischenprüfungsaufgaben Pädagogik | http://paedagogik.phil-fak.com 6 
 

 

SS 2006 
1. FRAGE 

a. Geben Sie einen Überblick über Institutionen der Erziehungshilfe (historische Entwicklung, rechtlicher 

Rahmen, statistische Angaben, verschiedene Formen)!  

b. Verdeutlichen Sie eine der institutionellen Formen an einem Beispiel!  

2. FRAGE 

a. Geben Sie einen Überblick über Institutionen der Erwachsenenbildung (historische Entwicklung, 

rechtlicher Rahmen, statistische Angaben, verschiedene Formen)!  

b. Verdeutlichen Sie eine der institutionellen Formen an einem Beispiel!  

SS 2007 

Á Stellen Sie am Beispiel einer Institution/eines Handlungsfeldes einige Grundprobleme von Pädagogik als 
Beruf dar. Gehen Sie dabei insbesondere auf die subjektive Situation des Pädagogen ein. Verdeutlichen 
Sie eine der institutionellen Formen an einem Beispiel!  

Á Was ist und wozu braucht man Kulturpädagogik? 

PÄDAGOGISCHE THEORIEN & METHODEN 

AUFGABEN PROF. GÖHLICH: 

SS 2004 
1. FRAGE 

a. Was kennzeichnet die Kritische Erziehungswissenschaft (historische Entwicklung, zentrale Thesen, 

Bezugstheorien, Hauptvertreter, charakteristische Forschungsmethoden etc.)?  

b. Verdeutlichen Sie zumindest eine zentrale These oder charakteristische Forschungsmethode Kritischer 

Erziehungswissenschaft an einem Beispiel!  

2. FRAGE 

a. Was kennzeichnet die Empirische Pädagogik (historische Entwicklung, zentrale Thesen, Bezugstheorien, 

Hauptvertreter, charakteristische Forschungsmethoden etc.)?  

b. Verdeutlichen Sie zumindest eine zentrale These oder charakteristische Forschungsmethode Enpirischer 

Pädagogik an einem Beispiel!  

WS 2003/2004 
1. FRAGE 

a. Was kennzeichnet die Geisteswissenschaftliche Pädagogik (historische Entwicklung, zentrale Thesen, 

Bezugstheorien, Hauptvertreter, charakteristische Forschungsmethoden etc.)?  

b. Verdeutlichen Sie zumindest eine zentrale These oder charakteristische Forschungsmethode 

Geisteswissenschaftlicher Pädagogik an einem Beispiel!  
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2. FRAGE 

a. Was kennzeichnet die Empirische Erziehungswissenschaft (historische Entwicklung, zentrale Thesen, 

Bezugstheorien, Hauptvertreter, charakteristische Forschungsmethoden etc.)?  

b. Verdeutlichen Sie zumindest eine zentrale These oder charakteristische Forschungsmethode Empirischer 

Erziehungswissenschaft an einem Beispiel!  

SS 2004 
1. FRAGE 

a. Was kennzeichnet die Empirische Erziehungswissenschaft (historische Entwicklung, zentrale Thesen, 

Bezugstheorien, Hauptvertreter, charakteristische Forschungsmethoden etc.)?  

b. Verdeutlichen Sie zumindest eine zentrale These oder charakteristische Forschungsmethode Empirischer 

Erziehungswissenschaft an einem Beispiel!  

2. FRAGE 

a. Was kennzeichnet die Kritische Erziehungswissenschaft (historische Entwicklung, zentrale Thesen, 

Bezugstheorien, Hauptvertreter, charakteristische Forschungsmethoden etc.)?  

b. Verdeutlichen Sie zumindest eine zentrale These oder charakteristische Forschungsmethode Kritischer 

Erziehungswissenschaft an einem Beispiel!  

WS 2004/2005 
1. FRAGE 

a. Was kennzeichnet die Empirische Erziehungswissenschaft (historische Entwicklung, zentrale Thesen, 

Bezugstheorien, Hauptvertreter, charakteristische Forschungsmethoden etc.)?  

b. Verdeutlichen Sie zumindest eine zentrale These oder charakteristische Forschungsmethode Empirischer 

Erziehungswissenschaft an einem Beispiel!  

2. FRAGE 

a. Was kennzeichnet die Geisteswissenschaftliche Pädagogik (historische Entwicklung, zentrale Thesen, 

Bezugstheorien, Hauptvertreter, charakteristische Forschungsmethoden etc.)?  

b. Verdeutlichen Sie zumindest eine zentrale These oder charakteristische Forschungsmethode 

Geisteswissenschaftlicher Pädagogik an einem Beispiel!  

SS 2005 / SS 2007 

1. FRAGE 

a. Was kennzeichnet die Kritische Erziehungswissenschaft (historische Entwicklung, zentrale Thesen, 

Bezugstheorien, Hauptvertreter, charakteristische Forschungsmethoden etc.)?  

b. Verdeutlichen Sie zumindest eine zentrale These oder charakteristische Forschungsmethode Kkritischer 

Erziehungswissenschaft an einem Beispiel!  
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2. FRAGE 

a. Was kennzeichnet die Geisteswissenschaftliche Pädagogik (historische Entwicklung, zentrale Thesen, 

Bezugstheorien, Hauptvertreter, charakteristische Forschungsmethoden etc.)?  

b. Verdeutlichen Sie zumindest eine zentrale These oder charakteristische Forschungsmethode 

Geisteswissenschaftlicher Pädagogik an einem Beispiel!  

WS 2004/2005 
1. FRAGE 

a. Was kennzeichnet die Empirische Erziehungswissenschaft (historische Entwicklung, zentrale Thesen, 

Bezugstheorien, Hauptvertreter, charakteristische Forschungsmethoden etc.)?  

b. Verdeutlichen Sie zumindest eine zentrale These oder charakteristische Forschungsmethode Empirischer 

Erziehungswissenschaft an einem Beispiel!  

2. FRAGE 

a. Was kennzeichnet die Systematische Erziehungswissenschaft (historische Entwicklung, zentrale Thesen, 

Bezugstheorien, Hauptvertreter, charakteristische Forschungsmethoden etc.)?  

b. Verdeutlichen Sie zumindest eine zentrale These oder charakteristische Forschungsmethode 

Systematischer Erziehungswissenschaft an einem Beispiel!  

SS 2006 
1. FRAGE 

a. Was kennzeichnet die Kritische Erziehungswissenschaft (historische Entwicklung, zentrale Thesen, 

Bezugstheorien, Hauptvertreter, charakteristische Forschungsmethoden etc.)?  

b. Verdeutlichen Sie zumindest eine zentrale These oder charakteristische Forschungsmethode Kkritischer 

Erziehungswissenschaft an einem Beispiel!  

2. FRAGE 

a. Was kennzeichnet die Geisteswissenschaftliche Pädagogik (historische Entwicklung, zentrale Thesen, 

Bezugstheorien, Hauptvertreter, charakteristische Forschungsmethoden etc.)?  

b. Verdeutlichen Sie zumindest eine zentrale These oder charakteristische Forschungsmethode 

Geisteswissenschaftlicher Pädagogik an einem Beispiel!  

 

 

 

 

 

 

 

Χ ±L9[ D[«/Y ²«b{/I¢ EUCH EURE FSI PÄDAGOGIK! 


